
133 Millionen Tonnen CO2-Äquivalente 
verursacht die deutsche Landwirtschaft pro 
Jahr. Damit ist sie für mehr als 13 Prozent der 
Gesamtemissionen an Klimagasen in 
Deutschland verantwortlich. Trotzdem: Weder in 
der Agrarpolitik noch in der Klimapolitik wird 
dieser Zusammenhang bislang angemessen 
berücksichtigt. 

In einer kürzlich veröffentlichten Studie 
untersuchte das Institut für ökologische 
Wirtschaftsforschung (IÖW, www.ioew.de) die 
Klimawirkungen von ökologischen und 
konventionellen Agrarbetrieben und zeigte auf, 
wie die Landwirtschaft durch veränderte 
Produktionsweisen einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten kann (http://www.ioew.de/
home/downloaddateien/SR%20186_08.pdf). 

In Zusammenarbeit mit dem Institut für 
ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW), Berlin, 
möchten wir mit Ihnen unter der Überschrift 
Klimaretter Ökolandbau? Potenziale und 
Strategien diskutieren: Ist der Ökolandbau – und 
wenn ja, welche Form - tatsächlich die klima-
freundlichere Wirtschaftsweise?

Das Diskussionsforum richtet sich an 
Studierende der FH Eberswalde, die 
Partnerbetriebe der Hochschule, an Vertreter 
des Ökolandbaus und der Agrarwirtschaft, 
Verbandsvertreter, die interessierte Öffentlich-
keit sowie an Wissenschaftler/innen.

Wir danken für die freundliche Unterstützung der 
Bäckerei Märkisches Landbrot, Berlin.
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In Zusammenarbeit mit dem 
Institut für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW), Berlin.



Programm

16.00 Begrüßung
Prof. Dr. Uta Steinhardt
Dekanin des Fachbereichs 
Landschaftsnutzung und Naturschutz

16:10 Landwirtschaft und Klimawandel
- Ergebnisse der IÖW-Studie

Dr. Jesko Hirschfeld
Institut für ökologische 
Wirtschaftsforschung (IÖW), Berlin

16:30 Auf dem Weg zum Carbon footprint
- Ergebnisse einer Studie zur 
CO2 Bilanz eines Brotes 

Prof. Dr. Jens Pape
Fachgebiet Unternehmensführung 
in der Agrarwirtschaft
FH Eberswalde

16:50 Wege aus dem Dilemma -
vom tierlosen Ökolandbau zur
bio-veganen Landwirtschaft?

Dr. Andreas Muskolus
University of Southampton
School of Biological Science

17:10 Ökolandbau als Büßer oder 
Vorreiter in der Klimakrise?

Dr. Uli Johannes König
Institut für biologisch-dynamische 
Wirtschaftsweise, Darmstadt

17:30 Diskussion

anschließend Gespräche und Imbiss

Hinweis:

Am Abend ist in der Aula der FH Eberswalde 
die Ökofilmtour zu Gast

19 Uhr 
„Monsanto mit Gift und Genen“, 
„Grünes Erbe - Letzte Rettung Genbank“
Gesprächspartner: 
Prof. Michael Succow [angefragt], 
Christoph Potthof [Gen-ethisches Netzwerk], 
Heiner Petersen [Gut Wilmerdorf], 
Greenpeace [angefragt] 

22 Uhr 
„Hunger und Wut-
Warum die Welternährungskrise kein Zufall ist“

23 Uhr 
„Ulzhan - Das vergessene Licht“
Spielfilm von Volker Schlöndorff“

nähere Informationen
www.fh-eberswalde.de
www.oekofilmtour.de


